
Wir fordern: 

1. Die beschleunigte Fortführung und schnellstmögliche 
Fertigstellung des gesamten Theatersanierungsprojektes, 
wie vom Stadtrat beschlossen 

2. Ein deutliches Bekenntnis des Stadtrates zur Theater-
sanierung als Grundstein eines stadtplanerischen Gesamt-
ansatzes  

3. Die Wiederaufnahme der Entwicklung des Projekts 
»Theaterviertel« als neues, kreatives Innenstadtquartier wie 
im Bürgerbeteiligungsprozess zur Zukunft der Theaterland-
schaft 2015 – 2016 erarbeitet

4. Die bauliche Entwicklung des Theaterviertels als moder-
nes, urbanes Quartier, in dem sich die Theaterbesucher:innen 
auch »vor« und »nach« den Vorstellungen gerne aufhalten 
und darüber hinaus Anreize geschaffen werden für die Ver-
netzung von Kultur, Gastronomie, Handel und Gewerbe

Wichtige Voraussetzungen hierfür sind beispielsweise 
die Sanierung des Fuggerboulevards, die Nutzung des öffent-
lichen Straßenraums für Gastronomie, Erlebnis und Kultur 
(Ludwigstraße), die Integration des aktuell geplanten Stadt-
marktquartiers, oder die Überwindung der »gefühlten Bar-
riere« Grottenau. 

5. Die Entwicklung eines »Bespielungskonzepts Leerstand« 
und eine gezielte Förderung von Ansiedlungen im Bereich 
Kultur, Gastronomie und Kreativwirtschaft  

6. Die Integration des »Offenen Theaters« (»Kleines Haus«, 
Gastronomie, usw.) in die Viertelentwicklung und Bau der 
»Blackbox« als Begegnungsort und Bühne für Freie Formate 
und Gastspiele 

7. Den Einbezug der Akteur:innen des Theaterviertels (Kul-
turschaffende, Kreativwirtschaft, Immobilieneigentümer:innen, 
Ladenbesitzer:innen, Gastronom:innen, Anwohner:innen, 
sonstige Gewerbe) in die künftige Entwicklung des Quartiers 

8. Eine transparente und kontinuierliche Kommunikation der 
Gesamtmaßnahme für alle Bürger:innen über die kommenden 
Jahre, so wie unter www.theaterviertel-augsburg.de schon 
einmal begonnen 

MANIFEST 
THEATERVIERTEL JETZT

Der Corona-bedingte kulturelle Stillstand ist Ver-
gangenheit. Die Stadt Augsburg setzt ein klares 
Bekenntnis zur weiteren zuverlässigen Planung 
und Umsetzung des Gesamtprojekts »Theater-
sanierung« und Entwicklung des Theaterviertels. 
Wir wollen mit diesem Manifest ein Signal an 
die ganze Stadtgesellschaft und den Stadtrat 
senden, um diese Entwicklung positiv zu be-
stärken: Die Zukunft des Theaterviertels beginnt 
jetzt!

Das »Theaterviertel« wird ein Herzstück des 
gesellschaftlichen und kulturellen Lebens in 
Augsburg

Das Theaterviertel ist nicht nur die Baumaßnahme 
am Theater, sondern vor allem ein stadtplaneri-
sches und ideelles Gesamtkonzept mit Ludwig-
straßenquartier, Leopold-Mozart-Zentrum, 
Staats- und Stadtbibliothek, Fuggerboulevard 
und Stadtmarktquartier. Das »Theaterviertel« 
ist zentral für die zukünftige Augsburger Stadt-
entwicklung und liefert einen wesentlichen Impuls 
gegen das Ausbluten der Innenstadt: Vielfäl-
tige, kulturelle Bespielungen durch Augsburger 
Akteur:innen, Orte mit Verweilqualität und vitale 
Handels- und Ladenkonzepte stärken die Innen-
stadt und unser gesamtgesellschaftliches Leben. 
Augsburg braucht das »Theaterviertel«! 

Machen wir uns gemeinsam auf den Weg von der Baustelle zum Quartier! 
#THEATERVIERTELJETZT

RICHARD GOERLICH: KLASSIK RADIO AG •  BURAK KÜCÜK:   KULTURBEIRAT • 
SEBASTIAN KARNER:  BEIM WEISSEN LAMM / SOHOSTAGE /  KANTINE • 
STAATSTHEATER AUGSBURG  • CHRISTOPH STEINLE:  YARD COFFEE /  OH BOI / 
 BLAUE KAPPE  • DR. KLAUS VOGELGSANG: VORSITZENDER 
THEATERFREUNDE AUGSBURG E. V. 


